
Der perfekte Platz für deine Fotobox: 
So gelingt die optimale Aufstellung!

 Die richtige Umgebung wählen 

Damit die Fotobox optimal genutzt wird, sollte sie klug platziert werden. Hier sind einige Tipps

Steckdose in der Nähe: Die Fotobox benötigt Strom – die nächste Steckdose sollte maximal 5 
Meter entfernt sein.
Hintergrund beachten:

Vor einer Wand oder Mauer? Super für ein cleanes Bild mit ruhigem Hintergrund.
Mit Blick in den Raum? Das sorgt für lebendige Hintergründe, aber achte darauf, dass deine 
Gäste nicht zu weit entfernt stehen.

 Nicht zu viel Kopf zerbrechen: Eigentlich kann jeder Hintergrund funktionieren – hauptsache, 
die Stimmung passt!

Platz im Raum:
In der Nähe der Tanzfläche oder des Eingangs, um Aufmerksamkeit zu erzeugen
Nicht in engen Durchgangsbereichen – Gäste sollen sich ohne Gedrängel fotografieren 
können

Platzbedarf einplanen

Für eine entspannte Nutzung der Fotobox sollte genügend Platz eingeplant werden. Sowohl 

die Fotobox selbst als auch die Gäste und Requisiten benötigen Raum.

Fotobox selbst: ca. 1m x 1m Stellfläche (Magic Mirror ggf. mehr)
Abstand für optimale Fotos: 1,5-2m Freiraum vor der Box (Die Fotobox sollte ca. 1-1,5m von den 
Personen entfernt sein)
Platz für Requisiten-Tisch: ca. 1 m x 1 m (optional, Requisiten können in der Box auch einfach 
neben die Fotobox auf dem Boden platziert werden)
Gesamtfläche: Mindestens 2,5m x 2,5m, idealerweise mehr

generell gilt: Je mehr Platz desto entspannter können Bilder geschossen werden. 
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Die richtigen Lichtverhältnisse: Darauf kommt es an!

Licht ist entscheidend für die Bildqualität. Hier einige Punkte, die du beachten solltest:

 Kein direktes Sonnenlicht auf die Box: Das sorgt für überbelichtete Fotos und kann die Technik 
überhitzen. 

 Nicht in kompletter Dunkelheit: Der Autofokus benötigt ein wenig Umgebungslicht und sorgt so für 
scharfe Aufnahmen. 

 Gleichbleibende Lichtverhältnisse: Häufige Lichtwechsel (z. B. von hell zu dunkel) können die 
Bildqualität beeinträchtigen.

Fotobox im Freien? Das solltest du beachten!

 Kein Regen & keine Feuchtigkeit: Die Technik ist empfindlich – Feuchtigkeit kann zu 

Störungen oder Defekten führen für die du dann verantwortlich bist. 

 Keine direkte Sonne: Hitze kann die Kamera beeinträchtigen, und grelles Licht sorgt für 

schlechte Bilder. 

 Mindesttemperatur: 10-15 Grad: Bei niedrigen Temperaturen können Akkus und Technik 

streiken.

  Nach der Feier nach drinnen bringen: Die Fotobox sollte über Nacht nicht draußen 

bleiben.

generell gilt: Steht die Fotobox draußen, liegt es in deiner Verantwortung, dass sie jederzeit vor der 
Witterung geschützt ist und sicher steht. 
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Extra-Tipps für ein noch besseres Fotobox-Erlebnis

Mit ein paar zusätzlichen Maßnahmen kann das Fotobox-Erlebnis noch attraktiver gestaltet 

werden. So haben die Gäste noch mehr Spaß beim Fotografieren.

Schilder oder Aufsteller platzieren, um die Gäste zur Nutzung einzuladen
Requisiten gut sichtbar bereitstellen, um kreative Fotos zu fördern
Fotobox-Session planen – Den DJ oder Moderator bitten, zwischendurch auf die Fotobox 
hinzuweisen, damit sie nicht übersehen wird.

Mit diesen Tipps wird die Fotobox zum Highlight deiner Feier!  

Interesse geweckt auf eine Fotobox? Dann gehe jetzt auf www.bastianbach-fotobox.de und buche 
dir direkt eine Fotobox für deine nächste Party   

Solltest du noch andere Fragen haben, dann melde dich gerne direkt bei mir per Mail an 
info@bastianbach-fotobox.de oder ruf kurz an (+49 1578 5810592)
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